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•	Es	ist	geplant	weitere	der	12	Themen	wie	Alkohol,	Cannabis	von	feelok.ch	zu	adaptie-
ren	und	an	deutsche	Verhältnisse	anzupassen

•	Die	transnationale	Zusammenarbeit	mit	Radix,	Schweiz	und	Styria	vitalis,	Österreich,	
ist	befruchtend

•	Die	Kooperationen	werden	2013	durch	Methodenschulungen	intensiviert

•	 Institute,	Organisationen	und	Sponsoren	sollen	für	den	weiteren	Aufbau	von	feelok.
de	gewonnen	werden

 Baden-Württembergischer Landesverband für Prävention und Rehabilitation gGmbH

 Internetbasierte	Raucherentwöhnung	-	www.feelok.de

Zielgruppe	Jugendliche		 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	Wie	beurteilen	Jugendliche	feelok

Die	Inhalte	des	internetbasierten	Angebots:
• Informationen, Tests, Spiele, Tipps zum Rauchstopp, Hilfsangebote
• Begleitende Suchtpräventionsangebote zum Thema Tabak in Schulen

Die	Änderung	des	
Rauchverhaltens

21% der Besucher/-
innen des Rauch-
programms haben 
geraucht und hatten 
keine Absicht damit 
aufzuhören. Feel-ok 
konnte auch diese 
Gruppe erreichen.

Kontakt:  
Baden-Württembergischer Landesverband für Prävention und Rehabilitation gGmbH / Renchtalstr. 14 / 77871 Renchen  /  07 07843– 949-141 
elke.boehme@bw-lv.de / www.bw-lv.de

Das	transnationale	Projekt		 	 	 	 	 	 	 	 	 		Ergebnisse	der	Evaluationsstudien:	

Entwicklung:
Der Baden–Württembergischer Landesverband für Prävention und Rehabilitation gGmbH über-
nahm 2011 die Trägerschaft der Schweizer Jugendseite „www.feelok.ch“. RADIX in der Schweiz, 
Styria vitalis in Österreich und der bwlv in Deutschland werden in Zukunft die Seite feelok betreu-
en. Die Inhalte werden für das deutsche junge Zielpublikum Schritt für Schritt angepasst.  

Die	Inhalte	für	Multiplikatoren:
• Kostenlose didaktische  Unterlagen für Pädagog/innen
• Handbuch zum Einsatz in Schulen

Elf gesundheitsrelevante Themen, wie 
Alkohol, Ernährung, Sexualität, Rau-
chen, Sport, Stress und Gewalt, sind 
speziell für Jugendliche aufgearbeitet. 
Mehr als 70 Institutionen gehören be-
reits in der Schweiz und in Österreich 
zum Netzwerk von feelok. 12 wissen-
schaftliche Studien belegen den Effekt. 

Das	Netzwerk			 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

Zielgruppe	Multiplikatoren	 	 	 	 	 	 	 	 		Schlussfolgerung
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Erreichbarkeit	der	
Zielgruppe

Jahr 2009
397.988 Besuche

Prozentuale Alters-
verteilung der Benut-
zer/innen des Bewe-
gungstests im Jahr 
2009 (N=3‘015),  
12-17 Jahre

Geschlecht:
• 55% Mädchen
• 45% Jungen


